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Liebe Mitglieder, Fans 
und Unterstützer*innen

des ASC 09,

wenn diese SPIEGEL-Ausgabe erscheint, liegen 
wir fast schon in den letzten Zügen. Ein halbes 
Jahr lang war das Waldstadion eine Baustelle. 
Das Vereinsheim war geschlossen. Es wurde 
praktisch einmal komplett entkernt. In der Ge-
schäftsstelle wurde nicht nur mit Köpfchen, 
sondern vor allem mit Muskelkraft geackert. Und 
auch von unserem arg in die Jahre gekommenen 
Kabinentrakt blieben im Grunde nur die Außen-
mauern stehen. Der Rest ist neu. Neue Duschen 
und sanitäre Anlagen. Neues Mobiliar. Im Vereins-
heim ein neuer Tresen- und Bar-Bereich, neue 
Tische und Stühle. Eine moderne Einrichtung. Das 
alles natürlich energetisch optimiert und zum Teil 
mit dem Strom versorgt, den wir mit der neuen 
Photovoltaikanlage auf dem Dach der Hecker-
Tribüne selbst produzieren.

Es war ein langer Weg von den allerersten Ideen 
über die Antragstellung im Rahmen des NRW-För-
derprogramms „Moderne Sportstätten“, das zähe 
Genehmigungsverfahren, die Ausschreibungen, 
die Zeitverzögerungen aufgrund der Corona-Pan-
demie, die Nachverhandlungen, weil die Preise für 
Baumaterial und Bauleistungen zwischenzeitlich 
durch die Decke schossen – bis hin zum Baustart 
im Herbst 2022 und zur Fertigstellung im Früh-
jahr 2023. Die steht nun bevor. Dann haben wir’s 
endlich wieder nett. Wir haben endlich wieder ein 
Zentrum des Vereinslebens. Und wir sind für die 
kommenden Jahre gut aufgestellt.

Vorstand ist mit Marcus Schreier 
wieder komplett

Das	gilt,	wie	ihr	wisst,	längst	auch	finanziell.	Und	
es gilt erst recht organisatorisch und strukturell. 
Den letzten Stützpfeiler haben die Mitglieder im 
März in Beton gesetzt: Da wurde unser hauptamt-
licher Geschäftsführer Marcus Schreier in außer-
ordentlicher Sitzung zum weiteren stellvertreten-
den Vorsitzenden gewählt. Mit Michael Linke als 
1. Vorsitzenden sowie Frank Fligge und Marcus 
Schreier als Stellvertretern hat der ASC 09 nun 
wieder	einen	dreiköpfigen	Vorstand	gemäß	BGB	
und ist jederzeit voll entscheidungs- und hand-
lungsfähig.

Trauer um Werner Schaper
Neben vielen erfreulichen Neuigkeiten ereilte uns 
im März auch eine sehr traurige Nachricht: Werner 
Schaper, unglaubliche 69 Jahre lang Mitglied im 
ASC 09 und bis zuletzt als engagierter Mitstreiter 
im Ältestenrat ein wichtiger Impulsgeber, ist am 
8. März im Alter von 89 Jahren verstorben. Im 
»Seniorenkreis«	pflegte	er	bis	ins	hohe	Alter	die	
Kontakte zu langjährigen Wegbegleitern. Werner 
Schaper hat sich große Verdienste um unseren 
Verein erworben. Er wird uns fehlen – aber wir 
werden ihn nicht vergessen, sondern in bester 
Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt seiner 
Familie und seinen Freunden.

Großer Zulauf nach Corona: 
Der Nachwuchsbereich brummt!

Werfen wir abschließend einen kurzen Blick auf 
das, worum es beim ASC 09 eigentlich geht: auf 
den Sport. Da geht die Saison 2022/23 in den 
Mannschaftssportarten dem Ende entgegen oder 
ist sogar schon beendet. Zugegeben, nicht alles 
ist	so	gelaufen,	wie	wir	uns	das	erhofft	haben.	
Streckenweise war’s sogar recht ruckelig. Dafür 
ist die Vorfreude auf 2023/24 umso größer, weil 
die Abteilungen wichtige personelle Weichen 
frühzeitig gestellt haben. Überaus erfreulich ist, 
dass die neue Turnhalle an der Aplerbecker Mark-
Grundschule mit großer Verzögerung fertiggestellt 
wurde und unsere Gymnastikabteilung damit 
wieder eine sportliche Heimat hat.

Und dann erleben wir in vielen Abteilungen ge-
rade einen regelrechten Nachwuchs-Boom. Der 
Zulauf an Kindern schon im Alter von drei und vier 
Jahren ist groß. Es scheint, als gebe es nach dem 
Wegfall der letzten Corona-Restriktionen eine 
neue Lust auf Bewegung und auf Sport im Verein. 
Auch das stellt uns vor Herausforderungen, weil 
wir zusätzliche Hallenzeiten und Übungsleiter 
brauchen. Aber solchen Herausforderungen stel-
len wir uns gerne. Einfach kann schließlich jeder!

Mit sportlichem Gruß
Frank Fligge
stv. Vorsitzender
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Der ASC 09 
ist Pionier 
in Sachen 
Sicherheit

Ein knackiges Programm, anspruchsvolle 
Inhalte, großer Nutzen: Die erste Qualifizie-
rung »Befähigte Person für die Prüfung von 
Sportstätten und Sportgeräten« der Stiftung 
Sicherheit im Sport hat 16 Absolvent*innen 
hervorgebracht – unter ihnen Marcus Schrei-
er, hauptamtlicher Geschäftsführer und Vor-
standsmitglied des ASC 09. Er darf nun die 
obligatorische Hauptuntersuchung selbst 
durchführen.

Ein	Lehrteam	der	»Stiftung	Sicherheit	im	Sport«	hat	die	16	
Teilnehmer*innen drei Tage lang intensiv geschult, damit diese die 
obligatorische Jahreshauptuntersuchung von Sportstätten und 
-geräten künftig selbst durchführen oder eine (unabhängig durch-
geführte) Prüfung fachlich begleiten und die Qualität beurteilen 
können. 

Die Teilnehmer*innen kamen aus den unterschiedlichsten Bereichen 
wie großen Sportvereinen, Kommunen und Sportgeräte-Service-
Firmen. Die Schulung im Sport- und Tagungszentrum Hachen 
umfasste Theorie zum Sicherheitsmanagement und zu rechtlichen 
Grundlagen. Dann näherte sich die Gruppe dem Kern: den sicher-
heitstechnischen Anforderungen an Sportgeräte, -hallen und -frei-
flächen.	Bei	der	Begehung	einer	kommunalen	Sporthalle	schulten	
die Teilnehmenden ihre Beobachtung und die praktische Anwen-
dung der theoretischen Lerninhalte. 

Am Ende der drei Tage stand die eigenständig durchgeführte Haup-
tinspektion einer Sporthalle und eines Sportplatzes mit standardi-
sierten Turn-, Sport und Spielfeldgeräten sowie eine schriftliche und 
mündliche Prüfung. 

„Das war ein ganz schön knackiges Programm. Und die Prüfung 
hatte es durchaus in sich: 85 Fragen, von denen 80 Prozent rich-
tig beantwortet werden mussten“, berichtet Marcus Schreier. Das 
Zertifikat,	das	er	nun	sein	Eigen	nennen	darf,	gab’s	also	nicht	
geschenkt. „Dass die Kenntnisse so umfassend sein müssen, hat 
mich überrascht.“ Künftig wird Marcus Schreier die Außenanlagen 
im Waldstadion und im Emscherstadion selbst prüfen. „Außerdem 
können wir bei Gesprächen mit der Stadt Dortmund oder mit Archi-
tekten ganz anders mitreden“, sagt er. Natürlich auch dann, wenn 
es um den Zustand von Sporthallen und -geräten geht. 

Ein Plus für die Teilnehmenden waren die um-
fangreichen Materialien, die die Stiftung ihnen 
bereitgestellt	hatte	–	die	»Prüfungsbibel«	mit	
Vorlesungsfolien, das 1x1 der Sportstätten- 
und Sportgeräteprüfung sowie Checklisten zur 
Durchführung einer Hauptinspektion. Mit dem 
Abschluss	der	Qualifizierung	ist	die	Zusammenar-
beit nicht vorbei: Zum einen steht die »Stiftung Si-
cherheit	im	Sport«	als	Sparringspartnerin	jederzeit	
zur Verfügung. Mehr noch: Sie plant eine digitale 
Plattform, auf der alle Informationen für alle Sta-
keholdergruppen abrufbar sind und die Vernet-
zung und Knowhow-Transfer möglich macht. 

Und auch die Teilnehmer*innen selbst bleiben ver-
netzt: Schnell hatte sich eine WhatsApp-Gruppe 
gebildet, um untereinander in fachlichem Kontakt 
bleiben zu können. Mehr Infos: www.hintergrund.
sport
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Manchmal muss man weg von alten und verkrusteten Strukturen. 
Muss Neues ausprobieren. Ein Stück abseits der ausgetretenen 
Wege nach unerforschten Pfaden suchen. Jana Hartmann ist dafür 
genau die Richtige. Zu aktiven Zeiten Deutsche Meisterin über 800 
Meter und für den Deutschen Leichtathletik-Verband im National-
dress auf der doppelten Stadionrunde unterwegs, betreut sie seit 
2022 eine Leichtathletik-Gruppe beim ASC 09 – die »uplerbecker 
Mädels«.

Das	»up«	ist	bei	Jana	Hartmann	längst	zum	Markenzeichen	gewor-
den.	»upletics«	heißt	das	Unternehmen,	das	sie	mit	ihrem	Ehemann	
Marcus	Hoselmann	betreibt.	»up«	-	das	steht	für	»aufwärts«	und	
»nach	oben«.	Also	für	das	Gegenteil	von	Stillstand.	Und	»upler-
beck«	klingt	halt	auch	wie	Aplerbeck.

Pretty 
in Pink!
Jana Hartmann geht mit ihren »uplerbecker mädels« 
ein Stück abseits ausgetretener Leichtathletik-Pfade.

Passt also!
Dass Kinder Bewegung lieben, ist für Jana Hartmann keine neue Er-
kenntnis, sondern Grundüberzeugung. Wie man Kinder zum Sport 
motiviert, das war die Fragestellung, als Jana Hartmann mit der 
Mädchengruppe der Jahrgänge 2014 bis 2016 beim ASC 09 los-
legte. Die Antwort: Mit ganz viel Teamgeist. Mit Aufwärmmusik von 
Helene Fischer. Mit einem Maskottchen namens „Herzbeben“. Mit 
pinker ASC 09-Wettkampfkleidung. Und mit Eltern, die einen klaren 
Auftrag erhalten: Die Pretty-in-Pink-Truppe auf der Laufbahn und an 
der Weitsprunggrube lautstark zu unterstützen – und zwar nicht nur 
die eigene Tochter, sondern alle. Denn die DNA, die sich die Gruppe 
selbst	verordnet	hat,	lautet	»Freundschaftliches	Miteinander«.

Inzwischen haben unsere Leichtathletik-Talente die ersten Wett-
kämpfe absolviert. Die Premiere im Januar 2023 fand gleich in 
der riesigen Helmut-Körnig-Halle statt. Dort also, wo sich sonst 
Weltklasse-Athlet*innen messen. Die #uplerbeckermädels haben 
die ersten Podiumsplatzierungen erreicht. Sie durften die ersten 
Urkunden mit nach Hause nehmen. Sie haben die Blicke auf sich 
gezogen, wenn sie in ihren pinken Klamotten zur Aufwärmmusik 
tanzten und sangen. Sie sind eben ein klein bisschen anders. Sie 
haben sogar einen eigenen Instagram-Kanal: asc09dortmund¬_
leichtathletik – natürlich mit pinkem Klub-Logo.

Und: Sie haben großen Spaß! Das ist es ja, worum es beim Sport 
vor allem gehen sollte. Denn wer Spaß hat, trainiert gerne. Und 
wenn	Spaß	und	Training	dann	auch	noch	auf	Talent	treffen,	stellen	
sich die Erfolge meist von selbst ein. Der ASC 09 drückt seinen 
#uplerbeckermädels für die Sommersaison 2023 ganz fest die 
Daumen!
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ASC 09 meets 
Eishockey – 

Handballer, Mountainbiker und Fußballer 
gemeinsam zu Gast bei den Eisadlern Dortmund
Am 13. Januar machten sich über 60 !!! ASC’ler aus den Abtei-
lungen Handball, Mountainbike und Fußball zusammen mit Eltern 
und ihren Trainerteams auf den Weg um im Dortmunder Eisstadion 
die Partie der Eisadler Dortmund gegen die Lauterbacher Luchse 
mitzuerleben. 

Abseits ihrer eigenen Sportart erlebten sie ein interessantes Spiel, 
eine stimmungsvolle Atmosphäre, aber leider auch eine Niederlage 
unseres Dortmunder Eishockeyteams.

Möglich wurde dies durch eine Freikartenaktion der Eisadler Dort-
mund, für die wir uns an dieser Stelle herzlich bei Thomas Glaser 
für diesen erlebnisreichen Abend bedanken möchten. 

Unsere Jungs und Mädchen hatten viel Spaß an diesem Abend  – 
für den weiteren Saisonverlauf drücken wir euch die Daumen !!!

Im Bild: die G1-Junioren des ASC 09 (Fußball)

Text: Matthias Kick
Bild: Spielereltern

Herren 3 des ASC 09 spie-
len 2023/24 erstklassig 
Schon Mitte Februar durfte die Handballabteilung 
des ASC 09 einen Aufstieg feiern. Durch ein 27:16 
(16:7) bei TuS Borussia Höchsten 3 machte die 3. 
Herrenmannschaft den Titelgewinn in der 2. Kreis-
klasse und damit den Aufstieg in die 1. Kreisklas-
se perfekt. Glückwunsch an das Trainerteam mit 
Alexander Leupold, Burkhard Kiese und Markus 
Schröder – und Glückwunsch an die Jungs, die 
einen solchen Erfolg vor der Saison gar nicht 
unbedingt auf der Rechnung hatten.

Die Partie war mit Spannung und einer gewissen 
Nervosität erwartet worden. Schließlich trafen 
in der Halle Wellinghofen die beiden direkten 
Aufstiegskonkurrenten aufeinander. 16:2 Punkte 
brachte der ASC 09 mit in die Begegnung, 14:2 
der Ortsnachbar. Und beim 26:21 im Hinspiel 
hatten sich die Aplerbecker durchaus schwer ge-
tan. Eine Niederlage diesmal hätte das Ende der 
Aufstiegsträume bedeutet . . .

Souveräner Meister 
der 2. Kreisklasse

Umso überraschender, dass sich vor toller Kulisse – beide Teams 
hatten einen großen und lautstarken Zuschauerblock aktiviert – ein 
sehr einseitiges Spiel entwickelte. 8:1 führten die Gäste nach 13 
Minuten; zur Pause waren es neun Tore – 16:7. Der Rest war Form-
sache. Ganz souverän brachte der Tabellenführer den deutlichen 
Sieg ins Ziel, begleitet von stehenden Ovationen und der La-Ola-
Welle auf der Tribüne.
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Der Blick geht 
schon wieder 

nach vorne

Mag sein, dass die Handballsaison 
noch eine finale Pointe bereithält, 
doch die ASC 09-Handballer haben 
2023/24 bereits fest im Visier

Eine lange und streckenweise elendig in die Länge gezogene 
Handball-Saison 2022/23 neigt sich ihrem Ende zu. Mag sein, dass 
sie aus Sicht des ASC 09 noch eine erfreuliche Abschlusspointe 
bereithält. Wenn ja, war’s eine gute Saison. Wenn nicht, war’s immer 
noch eine sehr ordentliche. Und ungeachtet dennoch ausstehenden 
Aufgaben, laufen die Vorbereitungen für 2023/24 auf Hochtouren. 
Die personellen Planungen sind weitestgehend abgeschlossen. 
Kontinuität bei den Herren – Umbruch bei den Damen: Auf diesen 
Nenner lässt sich die nahe Zukunft bringen.

Damen 1: Drei Routiniers hören auf
Nach der Saison steht dann der personelle Um-
bruch an, auf den Klubführung und Trainerteam 
vorbereitet waren. Mit Vivien Busse und Maren 
Bradtke werden zwei langjährige Leistungsträ-
gerinnen ihre Laufbahn beenden und mit Delia 
Topp eine weitere erfahrene Rückraumspielerin 
die Handballschuhe an den Nagel hängen. Dieses 
Trio reißt eine große Lücke – sowohl sportlich als 
auch in der Teamhierarchie. Allerdings ist der ASC 
09 für den Neuaufbau gewappnet: Aus Bergka-
men kommen Torfrau Ira Schöße und Rückraum-
Shooterin Vanessa Rohlf zum ASC 09. Aus der 
2. Mannschaft von Borussia Dortmund stößt 
Kreisläuferin Finja Treue zum Kader. Aus Witten 
schließt sich Linksaußen Pia Kurzeja den Aplerbe-
ckerinnen an, und aus Lünen kehrt mit Dorothea 
Kurdow eine Linkshänderin für den Rückraum 
nach einem Jahr zum ASC 09 zurück. Ebenfalls 
im rechten Rückraum und auf der Mittelposition 
ist Sarah Bauer zu Hause. Sie wechselt vom VfL 
Brambauer an die Schweizer Allee. Ein Sextett, 
das den Kader von Marcel Schatten und Co-
Trainer	Benjamin	Hoffmann	nicht	nur	verjüngt,	
sondern auch so aufstellt, dass er 2023/24 in der 
Oberliga eine gute Rolle spielen kann. 

links: Fast 20 Jahre im Trikot des ASC 09. Seit 
Vivien Busse in der Jugend nach Aplerbeck wech-
selte, hat sie für keinen anderen Verein gespielt. 
Jetzt beendet sie ihre Laufbahn.

Mitte: Die dritte routinierte ASC 09-Spielerin, auf 
die Trainer Marcel Schatten 2023-24 verzichten 
muss, ist Delia Topp.

rechts: Diese Entschlossenheit wird der 1. Damen-
mannschaft künftig fehlen. Auch Maren Bradtke 
hängt die Handballschuhe an den Nagel.

Die Pointe, die noch möglich ist, wäre der Auf-
stieg der 1. Damenmannschaft in die 3. Liga. Die 
Wahrscheinlichkeit allerdings ist in den Wochen 
vor Ostern gesunken. War der ASC 09 noch mit 
dem Optimum von 8:0 Zählern in die Aufstiegs-
runde gestartet, sind es nach drei von sechs 
Duellen mit den neu hinzugekommenen Teams 
aus Ostwestfalen 10:4 Punkte. Damit liegt die 
Mannschaft von Trainer Marcel Schatten zwar 

immer noch gleichauf mit Bielefeld/Jöllenbeck und Ibbenbüren an 
der Spitze, müsste aber voraussichtlich alle drei noch ausstehen-
den Duelle gewinnen – also auch in Bielefeld und Everswinkel. Das 
wird nach dem Heimniederlagen gegen diese beiden Teams extrem 
schwer.
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Herren 1 winkt die Wiederholung der 
Vizemeisterschaft

Eine strubbelige Startphase hat ein noch besseres 
Abschneiden der 1. Herrenmannschaft verhin-
dert. Personelle Probleme und ein total zerrupfter 
Spielplan, der keinerlei Rhythmus aufkommen 
ließ, prägten den Herbst 2022. Ganz allmählich 
kam die Mannschaft von Trainer Marc Bradtke 
dann in Fahrt, entwickelte neben der defensiven 
Stabilität	endlich	auf	offensive	Durchschlags-
kraft und gewann Spiele in Serie. Vor der langen 
Osterpause feierte der ASC 09 gegen Tabellen-
führer Bösperde (28:18), in Schwerte-Westhofen 
(34:22) und gegen Menden Sauerland 2 (36:25) 
drei Kantersiege und kletterte mit 20:10 Punkten 
auf den dritten Tabellenplatz der Landesliga. Vor 
den letzten drei Saisonspielen winkt eine Wieder-
holung des Vize-Titels aus dem Vorjahr. Selbst der 
Spitzenrang ist nur vier Zähler entfernt. Zu viel, 
um noch einmal Richtung Verbandsliga zu schie-
len. Aber vielleicht ist das ja eine Perspektive für 
die nächste Saison, denn . . .

. . . mit Ausnahme von Routinier Anton Schoenle, 
der nach nur einer Saison in Aplerbeck voraus-
sichtlich nach Soest zurückkehren wird, bleibt 
der Kader der Herren 1 zusammen. Und mit Ole 
Sasse kommt ein wurfgewaltiger Rückraumschüt-
ze hinzu, der Erfahrung aus höheren Spielklassen 
mitbringt. Sasse, der in der laufenden Saison eine 
Pause einlegte, gehörte davor bei Westfalia Hom-
bruch lange Zeit zu den absoluten Leistungsträ-
gern. Jetzt ist die Lust auf Handball zurück – und 
er will 2023/24 noch einmal angreifen.

Angreifen will auch die 2. Herrenmannschaft. 
Auch die ist in der aktuellen Spielzeit nach län-
gerer Findungsphase immer besser ins Rollen 
gekommen und belegt in der Kreisliga bei acht 
noch ausstehenden Begegnungen nach Minus-
punkten den zweiten Platz – allerdings ohne 
Chance, ins Titelrennen einzugreifen. Trainer 
Christian Scharf, der im Sommer 2022 kurzent-
schlossen zusagte, als der ASC 09 dringend einen 
sportlich Verantwortlichen suchte, wird sich nach 
der Spielzeit wieder zurückziehen und an Luca 
Breickmann übergeben. Der Co-Trainer der Her-
ren 1 übernimmt auch die Hauptverantwortung für 
die	»Zweite«	und	wird	damit	eine	ganz	wichtige	
Scharnierfunktion ausüben.

Während es für die 3. Herrenmannschaft nach 
dem Aufstieg in die 1. Kreisklasse (siehe eigener 
Text) 2023/24 zunächst darum gehen wird, sich in 
der neuen Umgebung sportlich zu akklimatisieren, 
stehen Damen 2 und 3 vor einem gewissen Neu-
start. Die 2. Damenmannschaft wird am Ende 
der laufenden Spielzeit aus der Landes- in die Be-
zirksliga absteigen. Grund dafür sind der perso-
nelle Aderlass vor der Saison und die Turbulenzen 
auf der Trainerbank mit drei verschiedenen Coa-
ches. Erst mit Mark Köhnke kehrten wieder Ruhe 
und Kontinuität ein. Er wird das Team gemeinsam 
mit Matthias Sandhof und Andi Klein auch wei-
terhin betreuen und einen personellen Umbau in 
Angriff	nehmen.	Dabei	werden	die	Damen	2	enger	
als bisher mit dem Nachwuchsbereich und der 
3. Damenmannschaft zusammenarbeiten. Für 
die wäre in der Kreisliga bei etwas größeren per-
sonellen Alternativen mehr drin gewesen als ein 
unterer Mittelfeldplatz. Die Trainer Kevin Gryszka 
und Shantal Partington setzen daher für 2023/24 
auch	auf	Unterstützung	aus	der	»Zweiten«	sowie	
aus A- und B-Jugend. 
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links oben: Kraftvoller Abzug. Routinier Anton 
Schoenle wird den ASC 09 im Sommer leider 
wieder verlassen und voraussichtlich nach Soest 
zurückkehren.

oben: Mit Neuzugang Ole Sasse gewinnt der 
Rückraum des ASC 09 zur Saison 2023-24 deut-
lich an Durchschlagskraft.

links unten: Nicht nur die kleinen ASC 09-Fans 
dürfen sich auf die Saison 2023-24 freuen.



Handball-Nachwuchs – der Saisonrückblick 2023/24

Ein Meistertitel 
und viele starke 
Platzierungen

34:2 Punkte und 611:366 Tore – mit dieser 
eindrucksvollen Bilanz schloss die männliche 
C2-Jugend des ASC 09 die Saison 2022/23 ab. 
Nachdem die Mannschaft um das Trainerteam 
unter Leitung von Timo Ilske im vergangenen Jahr 
als D-Jugend-Altjahrgang Westfalen-Teilmeister 
geworden war, feierte sie diesmal als C-Jugend-
Jungjahrgang die souveräne Meisterschaft in der 
Bezirksliga Dortmund/Kreis Recklinghausen.

Eine einzige Niederlage kurz vor Saisonschluss 
gegen	die	DJK	Saxonia	befleckte	schließlich	
die ansonsten blütenweiße Weste. Nach dem 
50:22-Rekordsieg gim letzten Heimspiel gegen 
Dorstfeld/Huckarde folgte die Ehrung des Meis-

terteams mitsamt Trainern. Die Eltern zündeten 
Konfetti-Kanonen. Der ASC 09 hatte eine Torte 
mit Mannschaftsfoto und Medaillen mit Gravur 
anfertigen lassen. Und die Meister-Shirts sind 
natürlich ohnehin obligatorisch. Nach den Oster-

ferien beginnt für die Mannschaft, dann als C1 
und	Altjahrgang	die	Qualifikationsphase	2023/24.	
Ziel ist die Oberliga. Unmöglich ist das sicherlich 
nicht. Gelingt es, würde sich die erfolgsverwöhnte 
Truppe allerdings daran gewöhnen müssen, auch 
mal Spiele zu verlieren.

Großen Spaß haben der Handballabteilung auch 
die anderen C-Jugend-Mannschaften bereitet. 
Sowohl die weibliche als auch die männliche 
C1 hatten sich vor der Saison nicht nur für die 
Oberliga	qualifiziert,	sondern	auch	die	Endrunde	
erreicht. Dort verpasste die wC mit 10:10 Punkten 
als Vierter nur um zwei Zähler die Vizemeister-
schaft hinter dem übermächtigen BVB. Die mC 
behauptete sich als Endrunden-Fünfter mit 4:16 
Zählern vor der DJK Ewaldi als bestes Dortmun-
der Team. Insbesondere Hamm-Westfalen, Men-
den und Ahlen waren aber eine Nummer zu groß.

Für die weibliche B-Jugend ging es nach der 
Oberliga-Vorrunde in der Landesliga weiter, die  
das Team auf Rang vier beendete. Die männliche 
A-Jugend schloss die Bezirksliga ebenfalls auf 
Rang vier ab. Ganz stark auch die Leistungen 
der D-Jugend-Mannschaften. Die wD schloss 
die Kreisklasse auf Rang 1 ab und darf sich nur 
deshalb	nicht	offiziell	»Meister«	nennen,	weil	das	
Team	»aK«,	also	außer	Konkurrenz	gemeldet	war.	
Die mD beendete die Saison in der Kreisklasse 
hinter HC Westfalia Herne auf Platz zwei.

Eine tolle Entwicklung hat auch die Trainingsgrup-
pe Minis/F-Jugend genommen. Mit ihnen und den 
»wASCbären09«,	unseren	Allerjüngsten	ab	3	Jah-
ren, wächst nach der Corona-Delle wieder richtig 
etwas nach. Wir dürfen uns auf die kommenden 
Jahre freuen.

Meister-Jubel. 
Die Eltern der 

mC2-Spieler 
ließen Kon-

fetti-Kanonen 
knallen.

Meisterehrung 
der mC2. 

Natürlich gab‘s 
auch individu-
elle Medaillen.

oben: Die männliche C1-Jugend 
beendete die Oberliga-Saison 
2022-23 als bestes Team aus 
dem Kreis Dortmund.

links: Oberliga-Vierte und nur 
knapp am zweiten Rang hinter 
dem BVB vorbei. Auch unsere 
wC-Jugend spielte eine starke 
Saison 2022-23.

unten: Erfolgstruppe mit 
Meister- Shirts, 
Meister-Torte und Meister- 
Trainerteam - 
unsere mC2-Jugend.
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Minis & F-Jugend 
verleben einen tollen Tag bei ihrem Sponsor

»Hoppy’s Treff«
Was	für	ein	schöner	kleiner	Ausflug	ins	benach-
barte Holzwickede! Unsere Minis und F-Junioren 
statteten jetzt ihrem Trikotsponsor Karsten Hönes 
von	»Hoppy’s	Treff«	einen	Besuch	ab.	Bei	der	
Gelegenheit übergaben sie und ihre Trainer Mat-
thias Daberkow und Dennis Maertin dem Inhaber 
der traditionsreichen, viele Jahre lang von BVB-
Legende Hoppy Kurrat geführten Gaststätte, nicht 
nur ein ASC 09-Trikot und einen Ball mit ihren 
Unterschriften. Sie durften sich auch den Bauch 
mit Schnitzel, Chicken Nuggets und Pommes voll-
schlagen. Manchmal muss man sich eben auch 
etwas gönnen. Und mit dem Abtrainieren der 
Kalorien warteten die Jungs und Mädels gar nicht 
bis zum nächsten Training. Die verbrannten sie 
gleich nebenan auf dem Spielplatz »Neue Caroli-
ne«,	wo	sie	sich	kräftig	austoben	konnten.

Vielen Dank, Karsten, für den tollen Tag und deine Unterstüt-
zung.

Stiftung »Pro Filiis« 
unterstützt den Handball-Nachwuchs des ASC 09

Der symbolische Scheck, den Thomas Schiefer-
stein mit in die Sporthalle Aplerbeck 1 brachte, 
war überdimensional. Das musste er auch sein, 
denn die Zahl, die der Scheck auswies, war 
ziemlich groß. Mit 4.300 Euro unterstützt die 
Stiftung	»ProFiliis«	die	Nachwuchsarbeit	der	ASC	
09-Handballer.

In der Sporthalle herrschte amtliches Gewusel, als 
der Vorstand der Dortmunder Stiftung zur Über-
gabe der Spende vorbeischaute. Minis, F- und 
E-Jugendliche hatten ihr Training gerade beendet, 
die männliche C- und A-Jugend übernahmen 
das Spielfeld. Fast 50 kleine und nicht mehr ganz 
so	kleine	Handballer	ließen	die	Bälle	fliegen.	Ein	
Anblick,	der	Thomas	Schieferstein	gefiel,	denn	
die 2008 von ihm und seiner Ehefrau Cornelia 
gegründete Stiftung hat sich die Förderung von 
Kindern und Jugendlichen zur Aufgabe gemacht. 
ProFiliis unterstützt vielfältige Projekte aus Kultur 
und Musikerziehung, Schule und Freizeit, Ernäh-
rung – und eben Sport. Schon einmal, vor Coro-
na, hatte die Handballabteilung des ASC 09 3.000 
Euro für die Nachwuchsarbeit erhalten. Jetzt 
bewilligte die Stiftung erneut einen Förderantrag. 

„Wenn ich sehe, wie viele Kinder hier begeistert 
bei der Sache sind, bin ich sicher, dass unsere 
Fördermittel sehr gut angelegt sind“, sagt Schie-
ferstein.
In der Tat: Acht Mannschaften hat der ASC 09 
aktuell im Nachwuchsbereich am Start. Hinzu 
kommen die Minis und F-Jugendlichen, die nach 
Corona-bedingter Delle gerade einen enormen 
Zulauf erfahren. Anfang 2023 hat die Abteilung 
dann auch noch eine neue Gruppe für die ganz 
Kleinen (ab 2 Jahre) gegründet: die »wASCh-
bären09«.	Bereits	im	sechsten	Jahr	in	Folge	
beschäftigt die Abteilung einen Bundesfreiwil-
ligendienstleistenden, um AGs an Kitas und 
Schulen anzubieten und zu betreuen. Die starke 
Nachwuchsarbeit hat bei den Aplerbecker Hand-
ballern nicht nur eine lange Tradition. Sie genießt 
auch Priorität. Drei Teams spielen in der laufenden 
Saison in der Oberliga. Auch der Leistungsaspekt 
kommt nicht zu kurz.

Warum	die	finanzielle	Unterstützung	durch	»Pro-
Filiis«	für	den	Verein	so	wichtig	und	hilfreich	ist,	
erklärt Frank Fligge, Abteilungsleiter Handball 
beim ASC 09: „Unser Trainings- und Spielbetrieb 
ist auf mehrere Hallen in Dortmund verteilt. In kei-
ner dieser Hallen haben wir die Möglichkeit, unser 
Equipment zu deponieren. Unsere Trainer haben 
das	Geräte-	und	Materiallager	daher	im	Koffer-
raum ihrer privaten Pkw. Das bedeutet natürlich, 
dass	wir	alle	Materialien	mehrfach	anschaffen	
müssen.“ Bälle, Trikots und Leibchen, Airbodys, 
Kegel, Hütchen und vieles mehr hat der ASC 
09	dank	der	Zuwendung	von	»ProFiliis«	kaufen	
können. Und eine mobile Soundanlage mit Boxen, 
Mischpult und Mikrofon. „Damit sind wir“, sagt 
Frank Fligge, „zum Beispiel bei der Ausrichtung 
von Turnieren und Veranstaltungen im Nach-
wuchsbereich	flexibel.“

Minis- und 
F-Jugend-

Trainer Matthias 
Daberkow nahm 

den symboli-
schen Scheck 

von Thomas 
Schieferstein (r.) 

entgegen.

Große Freude 
und großes 
Gewusel beim 
Handball-
Nachwuchs 
des ASC 09 
Minis, F-, E, C- 
und A-Jugend-
liche empfin-
gen Thomas 
Schieferstein 
von der Stif-
tung ProFiliis 
zur Scheck-
übergabe.
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Auf ein Neues!  
ASC 09 Darts startet in zweite Stadtligasaison

April 2023 – Der Winter und die verhältnismäßig ruhigen ersten 
Monate dieses Jahres sind vorüber. Der Umbau des Vereinsheims 
ist weitestgehend abgeschlossen und die Dartsabteilung freut sich 
auf ihre frisch renovierte Spielstätte. „Oooooooone Huuundred 
and Eighty!“ – so schallt es jetzt auch endlich wieder durch das 
angrenzende Waldstadion. Doch die neue Saison in der Dortmun-
der Stadtliga hat für beide Teams bereits im März begonnen. Nach 
dem eindrucksvollen Aufstieg im letzten Jahr, darf unsere erste 
Mannschaft jetzt in Liga 2 an den Start gehen. Und sie schwimmen 
weiter auf der Erfolgswelle! Ein 9:3 gegen die Dartbreakers und ein 
11:1 gegen die Friends of Darts zum Saisonstart unterstreichen die 

Ambitionen zum Durchmarsch in die erste Liga. 
Aber auch unsere zweite Auswahl, letzte Saison 
noch knapp am Aufstieg gescheitert, konnte 
durch einen 9:3- Auftaktsieg gegen TuS Kruckel 
direkt ein Erfolgserlebnis verbuchen. 

Dem Saisonauftakt vorausgegangen war die 
Siegerehrung und das große Abschlussdarten im 
Februar. In der Gaststätte Lueders in Dortmund-
Körne trafen sich Vertreter und Spieler aller 
Mannschaften der drei Dortmunder Stadtligen, 
um die erfolgreichsten Teams des Jahres 2022 
gebührend zu ehren und anschließend die Saison 
im	Rahmen	eines	offenen	Turniers	gemeinsam	
Revue passieren zu lassen. Hier zeigte sich also 
ein weiteres Mal, wer von unseren Jungs den 
Winter am besten genutzt hat, um seine Fähig-
keiten am Practiceboard zu verfeinern. Apropos 
Practice: Auch der Trainingsbetrieb stand die 
letzten Monate natürlich nicht still. Im Rahmen der 
ASC 09-Practice Championship wurden wöchent-
lich kleine Mini-Turniere ausgetragen. Die Top 16 
dieser	Turnierserie	qualifizieren	sich	für	das	große	
Endturnier im Frühsommer. Seid gespannt, wer 
dabei ist und sich hier den Titel sichert!

Am 25.März schickte unsere Abteilung auch 
wieder eine Delegation in die Ostermann-Arena 
nach Leverkusen. Im Rahmen der European Darts 
Open sollten weitere Tricks und Tipps von Gerwyn 
Price, Michael van Gerwen und Co. eingeholt 
werden, um diese auch im eigenen Spiel künftig 
umzusetzen. Ob dieses Vorhaben funktioniert hat, 
werden die nächsten Monate zeigen. In diesem 
Sinne: Good Darts und Game On!!

Gesundheitssport:
Bewegen statt schonen
Zielgruppe: Erwachsene
Termine und Ort: 
montags 18.00 – 19.30 Uhr im Ewaldi-Altenzentrum
dienstags 9.45 – 11.15 Uhr im Ewaldi-Altenzentrum
Ansprechpartnerin: Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)

Herzsport
Zielgruppe: Herzpatienten
Termine und Orte:
mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln (Übungsgruppe)
mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln (Trainingsgruppe)
samstags 10.00 – 11.00 Uhr 
in der Sölder-Grundschule (Übungsgruppe)
samstags 11.00 – 12.00 Uhr 
in der Sölder-Grundschule (Trainingsgruppe)
Ansprechpartner: 
Norbert Spoor (0160-5 44 95 54)

Herzsport – Walking
Zielgruppe: Herzpatienten
Termin und Ort: dienstags 16.30 – 17.30 Uhr im Rombergpark
Ansprechpartner: Norbert Spoor (0160-5 44 95 54)

Walking
Zielgruppe: versch. Leistungsgruppen
Termine und Ort:
montags 16.50 – 18.00 Uhr am Parkplatz Kortenfriedhof
mittwochs 17.20 – 18.30 Uhr am Parkplatz Kortenfriedhof 
Ansprechpartnerin: Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)

Kinderturnen:
Eltern-/Kind-Turnen
Zielgruppe ab 2 Jahren mit Eltern
Termin und Ort: 
dienstags, 16.00 – 17.00 Uhr, 
Aplerbecker Mark Grundschule, Schwerter Str.
Ansprechpartnerin: Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)

Kinderturnen
Zielgruppe ab 3 1/2 Jahre
Termin und Ort: dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr, 
Aplerbecker Mark Grundschule, Schwerter Str. 
Ansprechpartnerin: Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)

Trampolin:
Zielgruppe: 
ab 13 Jahren und junge Erwachsene
Termin und Ort: donnerstags 17.00 – 20.00 Uhr 
Aplerbecker Mark Grundschule, Schwerter Str. 
(Probetraining nach Absprache mit dem Trainer)
Ansprechpartner: 
Andreas Busse (0231 - 45 92 81)
 

Floorball:
Zielgruppe: Erwachsene ab 25 Jahren
Termin und Ort: donnerstags 20.00 – 21.30 Uhr 
Aplerbecker Mark Grundschule, Schwerter Str. 
Ansprechpartnerin: 
Martina Chilla : 0162-443 85 05

Ki-Bo Fitnesstraining:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: dienstags 19.30 – 21.00 Uhr
Lichtendorfer Grundschule, Bodieckstr. 86
Ansprechpartner: Andreas Busse (0231 - 45 92 81)

* Power Qi trifft auf
Intervalltraining
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr 
an der Grundschule Aplerbeck
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)
Übungsleiter: Sylvia & Bernd Burchert

Seniorengymnastik:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
an der Grundschule Aplerbeck
Ansprechpartnerin: 
Christel Venghaus (0231 - 48 47 85)
Übungsleiter: Sylvia & Bernd Burchert

Gymnastik 
im ASC 09 Kursangebote

*Auspowern beim Sport und anschließend dem 
Körper Ruhe gönnen: Die Gymnastikabteilung 
des ASC 09 hat ein neues Angebot installiert, 
das	den	Geist	der	Zeit	trifft.	Die	Kombination	
aus zwei Sportarten liegt voll im Trend. Körperli-
ches Powern, verbunden mit Ruhe und geistiger 
Entspannung.	Während	beim	Power	Qi	fließende	
Bewegungen	den	Energiefluss	(Qi)	in	den	Meri-
dianen	anregen	und	Blockaden	auflösen,	damit	
die Lebensenergie wieder ungehindert durch den 
Körper	fließen	kann,	wird	beim	Intervalltraining,	
insbesondere beim HIIT (High Intensity Intervall 
Training), Körperfett reduziert und die allgemeine 
Ausdauer gefördert. Das Angebot richtet sich 
an Frauen und Männer, jedes Fitnesslevel und 
an alle Altersgruppen. Wir würden uns sehr über 
männliche Verstärkung freuen. Schnuppertrai-
ning ist zu jeder Zeit möglich.
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Und täglich grüßt 
das Murmeltier.

Sieglos-Serie 
hält an!

Das darf doch einfach nicht wahr sein! Im Donners-
tagabend-Spiel beim Tabellennachbarn Eintracht 
Rheine hielten gleich drei Serien: Der ASC 09 blieb 
zum neunten Mal in Folge sieglos. Er spielte zum 
dritten Mal in Folge 2:2. Und er gab dabei zum drit-
ten Mal den Sieg, nach Führung, in den Schlussmi-
nuten, noch aus der Hand. Diesmal kam der späte 
Schock- und Frustmoment sogar erst in der 90. 
Minute. 
Die Folge: Statt mit 42 Punkten auf Tuchfühlung zu 
den Aufstiegsplätzen zu liegen, rangiert das Team 
von Dennis Hübner mit 36 Zählern auf Platz acht.

In Rheine gingen die Gastgeber in der 19. Minute durch das neunte 
Saisontor von Georges Arthur Baya Baya mit 1:0 in Führung. Die 
hatte auch zur Pause Bestand. Doch der ASC 09 kam hellwach und 
entschlossen aus der Kabine. Elias Boadi Opoku gelang sieben 
Minuten nach Wiederbeginn der Ausgleich, Florian Rausch brach-
te die Gäste nach gut einer Stunde sogar mit 2:1 in Führung. Und 
nachdem die Aplerbecker in Delbrück ein 2:0 und gegen Rhynern 
ein 2:1 nicht hatten über die Zeit bringen können, sah es diesmal 
so aus, als sollte dies gelingen. Bis zur letzten Minute der regulären 
Spielzeit. Dann rettete Mervin Kalac Rheine doch noch einen Zähler. 
Sieben Minuten ließ das Schiedsrichtergespann anschließend nach-
spielen. Sieben Minuten, in denen allerdings nichts Zählbares mehr 
geschah. Am Ende war’s ein glücklicher Punkt für die Eintracht 
gegen unglückliche Dortmunder.

Am Ostermontag um 15 Uhr erwartet der ASC 09 die Sportfreunde 
Lotte. Die stehen dort, wo unser Team auch gut stehen könnte – mit 
42 Punkten auf Platz fünf.

STAND DER DINGE
Der aktuelle Tabellenplatz spiegelt leider ein bisschen unsere Hin-
runde, auch dort war mit dem Gewinn des Hecker Cup, ein High-
light der Vorbereitung gelungen. Danach sollte es allerdings einen 
nicht so guten Start in die Saison geben. Der Start in die Rückserie 
schien dem ASC 09 durch den Sieg gegen die Sportfreunde aus 
Siegen zu gelingen, bis es dann zur besagten Negativserie kam, in 
welcher unsere Jungs nun leider stecken. 

Der Abstand auf die oberen Tabellenränge scheint, mit nun neun 
Zähler auf Rang vier, zu groß um noch vom Aufstieg zu träumen. 
Da die Zweitvertretung von Preußen Münster nicht aufsteigen wird, 
haben der FC Gütersloh und der TuS Bövinghausen die aussichts-
reichen Plätze auf den Aufstieg mit momentan 45 Punkten für sich 
inne. Bleibt nun abzuwarten, ob sich die Hinserie nun auch in den 
folgenden Spielen wiederholen wird. 

Im Kreispokal scheint unser ASC 09 aber wei-
terhin Spaß am Tore schießen zu haben. Zu-
nächst wurde die Mannschaft von GW Kley aus 
der Kreisliga B mit 0:16 geschlagen, dann hatte 
die Überraschungsmannschaft der diesjährigen 
Hallenstadtmeisterschaft, der Hörder SC, mit 0:9 
eindeutliches	nachsehe	und	auch	das	Achtelfinale	
gegen den letztjährigen Finalgegner, die Dortmun-
der Löwen, konnte mit 0:8 auswärts gewonnen 
werden. Nun stehen hier noch zwei weitere Spiele 
an, bis es in einem möglichen Finale erneut um 
den Einzug in den Westfalenpokal geht.

Dennoch wird eins nie in Aplerbeck: 
aufgegeben!!!

Denn die Zeichen für die neue Saison 
stehen mehr als gut: 

uuu
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STARKES ZEICHEN IN SCHWIERIGER ZEIT – 
MAXImale Treue. 
MAXImale 
         Motivation.

Torjäger MAXI Podehl      bleibt beim ASC 09!
Er	führt	nicht	nur	aktuell	mit	18	Treffern	die	Torschützenliste	der	
Fußball-Oberliga an. Maximilian Podehl ist – da wird niemand 
widersprechen, der für sich in Anspruch nimmt, etwas von Fußball 
zu verstehen – auch der herausragende Stürmer im Dortmunder 
Amateurfußball. Seit Jahren. Direkt aus der A-Jugend von Eintracht 
Dortmund kam der inzwischen 25-jährige Industriekaufmann zur 
Saison 2016/17 zum ASC 09. Mit Spielmacher Kevin Brümmer bil-
dete	er	lange	Zeit	ein	offensives	Traumduo.	Aber	auch	ohne	seinen	
kongenialen Partner ist er der Albtraum gegnerischer Abwehrreihen. 
Jetzt	hat	»Maxi«	für	ein	weiteres	Jahr	zugesagt	…

… warum eigentlich?

Podehl: Es ist ja nicht die erste Verlängerung und 
es muss auch nicht die letzte bleiben. Ich fühle 
mich beim ASC 09 einfach wohl. Der Verein ist top 
geführt, Samir Habibovic macht als Sportlicher 
Leiter erstklassige Arbeit und die Gespräche mit 
ihm und unserem Vorsitzenden Michael Linke sind 
immer	offen	und	gut.	Das	sind	Leute,	auf	die	du	
dich verlassen kannst.

Verlassen kann sich auch der ASC 09 
auf dich. 114 Tore in 171 Pflichtspielen 
weist die Statistik aus. Aber das sind ja 
nur Zahlenwerte. Wer dich kennt, sagt: 
Der Maxi ist vor allem ein super Typ. 
Das müssen doch auch andere Vereine 
mitbekommen?!
Podehl: Klar, es gab auch für die nächste Saison 
wieder einige Anfragen. Innerhalb der Oberliga 
kommt für mich aber kein Wechsel in Frage. Und 
auch aus der Regionalliga müsste es ein Ver-
ein sein, der bei mir richtig was auslöst. So ein 
zündendes Angebot war aber bisher noch nicht 
dabei.

Dafür zündet die Perspektive beim 
ASC 09?
Podehl: Tatsächlich ja – und mit Blick auf die 
nächste Saison sogar noch mehr als bisher.

Das liegt woran?

Podehl: Zum einen hat das Gros der Leistungs-
träger ja schon zugesagt. Wir haben eine prima 
Mannschaft mit einem sehr positiven Teamgeist. 
Das ist die Grundvoraussetzung dafür, Spaß und 
Erfolg zu haben. Nicht zuletzt rührt meine Vor-
freude daher, dass wir mit Marco Stiepermann als 
Spielertrainer und dem Team um ihn herum einen 
ganz spannenden neuen Impuls bekommen. Wir 
haben schon Gespräche geführt. Und ich muss 
sagen: Seine Idee überzeugt mich komplett.

Verrat’ uns ein wenig von der Idee!

Podehl: Der Plan ist, dem ASC 09 und unserem Team eine neue 
DNA zu verpassen. Mehr Ambition. Mehr Anspruch. Mehr Erfolgs-
wille.	Marco	Stiepermann	hat	eine	beachtliche	Profi-Karriere	hinter	
sich. Er war Deutscher Meister, hat in der Premier League gespielt. 
Er	weiß,	wie	es	ist,	als	Gastmannschaft	an	der	Anfield	Road	in	
Liverpool herausgefordert zu werden. Das macht schon Eindruck. 
Ich habe richtig Bock, mit ihm zusammenzuspielen und mir von ihm 
vielleicht	noch	ein	paar	Tore	mehr	auflegen	zu	lassen.

Um in der Liga mal so richtig oben anzugreifen?

Podehl: Warum denn nicht. In den letzten Jahren waren wir ja ein 
paarmal gar nicht weit weg. Was mich ärgert: Wir spielen immer 
mal wieder richtig gute Phasen, gewinnen Spiele in Serie, pirschen 
uns an die Aufstiegsplätze heran – und dann kommt wieder so eine 
Phase wie in den vergangenen Wochen mit acht sieglosen Partien. 
Das ist nicht mein Anspruch und auch nicht unser Anspruch als 
Mannschaft. Gerade da bin ich aber überzeugt, dass das neue Trai-
nerteam uns fußballerisch und taktisch auf das nächsthöhere Level 
bringen kann.

Und wenn doch noch ein Regional- oder Drittligist 
bei dir anklopft, bei es plötzlich zündet?
Podehl: Ich habe mit Samir Habibovic und Michael Linke schon 
länger eine Vereinbarung, die ja auch kein Geheimnis ist. Wenn es 
so käme, würden die beiden mir keine Steine in den Weg legen. Ich 
weiß das – und ich weiß das zu schätzen. Das ist nicht selbstver-
ständlich, aber es zeigt eben auch, welch vertrauensvolles Verhält-
nis	wir	pflegen.
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 NEUE
  DNA 

MEHR AMBITION 
MEHR  ANSPRUCH
MEHR  ERFOLGSWILLE

Ex-Profi übernimmt den Fußball-Oberligisten im Sommer ge-
meinsam mit seinem Bruder Marcel.
Der ASC 09 Dortmund geht mit einem neuen Trainerteam in die Sai-
son	2023/24.	Ex-Profi	Marco	Stiepermann	wird	den	ambitionierten	
Oberliga-Klub im Sommer als Spielertrainer übernehmen. Sein Bru-
der Marcel wird ihm als Co-Trainer an der Linie zur Seite stehen. Bis 
zum Ende der laufenden Spielzeit tragen weiterhin Dennis Hübner 
und sein Assistent Mauritz Mißner die Verantwortung. „Die beiden 
leisten hervorragende Arbeit. Sie haben unser Team nach einem 
holprigen Saisonstart stabilisiert und auf den Erfolgsweg zurück-
geführt“, lobt Samir Habibovic, Sportlicher Leiter bei den Apler-
beckern. „Der Kontakt zu Marco Stiepermann besteht aber schon 
sehr lange und hat sich immer weiter konkretisiert. Wir möchten 
gemeinsam mit ihm den nächsten Entwicklungsschritt vollziehen.“

Meister mit dem BVB und Aufstiegsheld in 
Norwich
Marco Stiepermann ist in Dortmund ein alter und 
vor allem ein guter Bekannter. Der 32-jährige 
offensive	Mittelfeldspieler	gehört	2010/11	unter	
Jürgen Klopp dem Meister-Kader des BVB an. 
Später stand er bei Alemannia Aachen, Energie 
Cottbus, Greuther Fürth und dem VfL Bochum 
unter Vertrag, ehe er 2016 auf die Insel wechselte. 
Vier Jahre lang spielte Stiepermann, der von der 
U16 bis zur U20 alle Nachwuchs-Nationalteams 
des DFB durchlaufen hat, für den FC Norwich. 
Zweimal – 2019 und 2021 – stieg er mit dem 
Klub in die Premier League auf und steuerte im 
Aufstiegsjahr	2018/19	neun	Treffer	bei.	Aktuell	ist	
Marco Stiepermann, der über eine Trainerlizenz 
verfügt, beim Regionalligisten Wuppertaler SV 
aktiv.

Auf den Spuren von Hannes Wolf
Der ASC 09 hat mit Spielertrainern in der Vergan-
genheit gute Erfahrungen gemacht. 2006 über-
nahm Hannes Wolf im Alter von gerade 25 Jahren 
den Klub in dieser Doppel-Rolle und führte ihn 
aus der Bezirks- in die Westfalenliga, ehe er zum 
BVB	wechselte	und	seine	Profi-Trainerlaufbahn	
einschlug.

Mit seinem vier Jahre älteren Bruder Marcel wird 
Marco Stiepermann in Aplerbeck nicht nur ein 
Co-Trainer zur Seite stehen. Einen zweiten will der 
Verein noch in dieser Woche bekanntgeben. Mar-
cel Stiepermann kennt sich in der Amateurfußball-
Szene in Dortmund und Umgebung bestens aus. 
Über den VfL Bochum und die SG Wattenscheid 
(U19) sowie RW Oberhausen, Rot-Weiss Essen, 
Wiedenbrück und Rödinghausen kam er als Ama-
teurfußballer nach Dortmund, wo er für Schüren, 
Berghofen, Hörde und Kirchhörde spielte. 2012 
war er auch schon einmal für einige Monate beim 
ASC 09 aktiv; aktuell ist der 36-Jährige Co-Trainer 

beim Bezirksligisten FC Frohlinde in Castrop-
Rauxel.
„Wir sind sehr froh, dass wir mit Marco und 
Marcel zwei Vollblut-Fußballer für den ASC 09 
gewinnen konnten, deren personelle und inhaltli-
che Vorstellungen sich mit denen unseres Vereins 
decken“, sagt Samir Habibovic, dessen Kaderpla-
nung für die nächste Saison weit fortgeschritten 
ist.

Qualifikation für die 1. DFB-Pokal-Hauptrunde 
ist das große Ziel 2022/23
Die volle Konzentration der Aplerbecker gilt aber 
zunächst der laufenden Saison. Gerade weil es 
in den zurückliegenden Wochen sportlich so gut 
gelaufen ist, sei ihm das Gespräch mit Dennis 
Hübner und Mauritz Mißner „sehr schwer ge-
fallen“. Als die beiden im Oktober nach dem 9. 
Oberliga-Spieltag die Nachfolge von Antonios 
Kotziampassis antraten, rangierte der ASC 09 mit 
zehn Punkten auf Rang zwölf in der Nähe der Ab-
stiegszone. Aus den wiederum neun Partien seit-
her holte das Team 21 von 27 möglichen Zählern 
und kletterte auf Platz sechs. Zudem steht der 
Verein	im	Westfalenpokal-Halbfinale	und	darf	sich	
berechtigte	Hoffnungen	auf	die	Qualifikation	für	
die 1. DFB-Pokal-Hauptrunde 2023/24 machen. 
„Das alles ist nicht zuletzt das Verdienst von Den-
nis und Mauritz“, so Habibovic. Der Sportliche 
Leiter hat „nicht den geringsten Zweifel daran, 
dass beide bis zum letzten Spieltag mindestens 
einhundert Prozent Einsatz bringen werden“.

MARCO & MARCEL 
STIEPERMANN
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UNTERSTÜTZUNG DURCH 
JUSTIN MARTIN
EIN JAHR SPÄTER DANN DOCH ZUM 
ASC 09 

Neuer Co-Trainer des ASC 09 Dortmund. Und 
dieser wäre beinahe schon zur letzten Saison 
bei uns gelandet. Mit Justin Martin bekommen 
wir vom Hombrucher SV weitere Verstärkung für 
Marco Stiepermann. Samir Habibovic hätte den 
23 jährigen Studenten schon gerne dieser Saison 
bei uns gesehen, da hatte er aber bereits für eine 
weitere Saison als hauptverantwortlicher Trainer 
bei der U19 zugesagt. Nun folgt der Schritt in den 
Seniorenfußball eben zur neuen Saison.

Willkommen im Team und in Aplerbeck,
Justin Martin.

NOCH MEHR POSITIVE 
NACHRICHTEN:

VERSTÄRKUNG FÜR DIE 
DEFENSIVE 
Unser Team bekommt Zuwachs 
für die Defensive. Vom U19 
Westfalenligisten Hombrucher 
SV kommt mit Max Kolberg ein 
gutes und verheißungsvolles 
Talent für die Innenverteidigung. 
Den Weg sind vor ihm schon ei-
nige Akteure gegangen und wir 
hoffen,	dass	auch	Max	eine	gute	
Entwicklung in seinem ersten 
Seniorenjahr bei uns nehmen 
wird. Willkommen bei uns in 
Aplerbeck Max.

ASC 09 KANN DREI VIELVERSPRECHENDE 
NEUZUGÄNGE VERMELDEN

TALENT FÜR DIE DEFENSIVE AUßEN-
BAHN
In der neuen Saison wird es in unserem Kader 
auch wieder Talente des Hombrucher SV geben, 
welche aus der U19 den Sprung in die Oberliga 
wagen wollen. Mit Jannik Benning ist es genau so 
ein Talent. Der Neuzugang spielt mit der U19 des 
Hombrucher SV in der Westfalenliga und beklei-
det die Position des rechten Verteidigers. Wir freu-
en uns, dass du dich für den ASC 09 entschieden 
hast und heißen dich herzlich Willkommen.

EIN WEITERES TALENT KOMMT
Wir wollen euch noch einen Neuzugang vor-
stellen, diesmal aber nicht aus der U19 des 
Hombrucher SV, sondern von der TSC Eintracht 
Dortmund. Das auch die TSC eine gute Jugend-
arbeit leistet ist nicht erst seit dem Wechsel von 
Maximilian Podehl bekannt. Mit Len Wilkesmann 
bekommen wir aber keinen Stürmer, sondern 
einen 6er für die neue Saison. Auch Len möchte 
den Sprung in die Oberliga wagen und wir freuen 
uns, dass er sein erstes Seniorenjahr bei uns sein 
wird. Herzlich willkommen Len.

v.l.n.r.: Jannik Benning, Max Kolberg, Len Wilkesmann

AUCH AM OSTERMONTAG 
KEINE PUNKTE
In der Oberliga Westfalen läuft es leider nach wie 
vor für unseren ASC nicht gut. 
Auch am 27. Spieltag muss sich das Team von 
Dennis Hübner geschlagen geben. Am Ende 
stand es 2:0 für die Sportfreunde aus Lotte. Die 
Negativserie hält also weiter an...

KROMBACHER WESTFALENPOKAL HALBFINALE

Der Traum 
DFB Pokal lebt!
Ein ganz besonderes Highlight erwartet uns auf 
jeden Fall noch im Urlaubsguru Waldstadion: Das 
Halbfinale	des	Krombacher	Westfalenpokals,	am	
Mittwoch	den	09.04,	um	18:15	Uhr,	trifft	unser	
ASC 09 auf den FC Gütersloh. Es soll ein anderes 
Spiel werden, ein ganz anderes!!! Nachdem man 
sich am 23. Spieltag der Oberliga Westfalen mit 
1:4 an der Schweizer Allee geschlagen geben 
musste, sind unsere Männer auf Wiedergutma-

chung aus und haben den unbedingten Willen das 
Finale zu errichen!!! 

Vielleicht sind das Urlaubsguru Waldstadion, 
der Rasen und jede menge Zuschauer ein gutes 
Omen, denn der letzte große Erfolg, der Sieg des 
Hecker Cups, liegt gar nicht all zu weit zurück.

Wir glauben an euch Männer!!! Auf 
geht‘s kämpfen und siegen!!!

0800.930-10 50
www.dokom21.de

Heimspielvorteil
mit DOKOM21:
üTelefonie

üKabel-TV

üMobilfunk

ü Internet

üGlasfaser

üService vor Ort
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GESUNDHEIT 
AM OSTWALL

Liebe Fans und neugierige Verfolger des ASC 09 Dortmund.
Heute möchten wir euch nicht mit Infos über neue Spieler oder 
einem anstehenden Highlight versorgen, sondern einen unserer 
Sponsoren vorstellen, ohne den es sportlich absolut nicht passen 
würde. Fußball oder Sport allgemein geht leider auch immer wieder 
mit Blessuren oder Verletzungen einher. Durch die Kooperation 
zwischen dem ASC 09 und der Physiotherapieeinrichtung VITA 
GESUNDHEIT am Ostwall in Dortmund, ist der ASC medizinisch auf 
und neben dem Platz bestens versorgt. Die optimale Betreuung ist 
gewährleistet, da der Sport- und Physiotherapeut Maik Hofmeister 
der Mannschaft, sowohl bei den Trainingseinheiten in der Woche 
zur Verfügung steht, als auch die Spieler bei jedem Heim- und Aus-
wärtsspiel betreut.

Nach Verletzungen können die Spieler die Rehabi-
litation in der modernen Praxis am Ostwall 23, in 
der Dortmunder City, absolvieren.

Aber nicht nur nach Verletzungen ist die Praxis 
unter Leitung von Physiotherapeut Jerry Panten 
sehr zu empfehlen. Das ganzheitliche Konzept 
bis hin zur präventiven Versorgung und Trainings-
steuerung soll auch Verletzungen vorbeugen. Das 
gesamte Leistungsangebot aus der Physiothera-
pie steht allen gesetzlich und privat Versicherten 
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit 
mit VITA GESUNDHEIT, vor allem gemeinsam 
Erfolge	feiern	zu	können	und	mit	hoffentlich	
möglichst wenig Verletzungen in Zukunft weiter 
durchzustarten.
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Wählen Sie aus unserem arabella Markisen 
Programm Ihren Favoriten. 

	  
Bei Ihrem Fachhändler: 
	  
	  
	  
	  

Seit über 80 Jahren 
machen wir 

• Rollladenbau	  
• Markisen	  	  
• Wintergarten-‐Beschattungen	  
• Raffstoren	  /	  Jalousien	  
• Terrassendächer	  
• Pergola	  
• Rollos,	  Plissees	  und	  Vertikal-‐Anlagen	  
• Wartung	  und	  Reparatur	  

	  

Meissener	  Str.	  40	  
44139	  Dortmund	  
Tel.:	  (0231)	  129424	  
Fax:	  (0231)	  2223903	  
www.markisen-‐rinio.de	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  	  

Beratung – Planung –Ausführung rund ums Dach 
Carports-Gartenhäuser-Dachgauben und vieles mehr….. 
 

 
Email : breitlaender-dortmund@arcor.de  Wir freuen uns auf Sie ! 
 

dichtesdach@t-online.de

STEUERBERATER PartGmbB

ERSTELLUNG VON HANDELS- UND STEUERRECHTLICHEN
JAHRESABSCHLÜSSEN FÜR ALLE GESELLSCHAFTSFORMEN

ÄNDERUNGEN DER GESELLSCHAFTSFORM
IMMOBILIENBESTEUERUNG

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE BERATUNG
ERFOLGS-UND LIQUIDITÄTSPLANUNG

VEREINSBESTEUERUNG/GEMEINNÜTZIGKEIT
ÄRZTE- UND APOTHEKENBERATUNG

BERATUNG AMBULANTER PFLEGEDIENSTE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:

HAUPTSITZ DER SOZIETÄT
SCHWANENWALL 23
44135 DORTMUND
TELEFON ( 0231 ) 557047-0
MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

ZWEIGNIEDERLASSUNG
HEIDBRACHE 27
58097 HAGEN
TELEFON ( 0231 ) 557047-80
MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

DIPL.-FINW.
THOMAS HAASE
STEUERBERATER

FACHBERATER GESUNDHEITSWESEN
(IBG/HS BREMERHAVEN)

FACHBERATER FÜR DEN HEILBERUFEBEREICH
(IFU/ISM GGMBH)

ZERTIFIZIERTER BERATER FÜR GEMEINNÜTZIGKEIT
ZERTIFIZIERTER BERATER FÜR PFLEGEEINRICHTUNGEN

(IFU/ISM GGMBH)

PETER PFORR
STEUERBERATER

ZERTIFIZIERTER BERATER FÜR DIE
IMMOBILIENBESTEUERUNG UND IMMOBILIENVERWALTUNG

(IFU/ISM GGMBH)

Trotz der vordergründigen Ruhe, die sich in der Winterpau-
se auf unsere Sportplätze gelegt hatte, haben wir die Zeit 
genutzt, um im Hintergrund die Grundsteine für die kom-
mende Spielzeit 2023/24 zu legen. In diesem Zusammen-
hang	ist	es	uns	gelungen,	weitere	qualifizierte	und	lizen-
zierte Übungsleiter von unserem Konzept zu überzeugen 
und für uns gewinnen zu können.

Wir	freuen	uns	daher	den	38-köpfigen	Trainerstab	unse-
rer insgesamt 17 Mannschaften für die Spielzeit 2023/24 
bekannt geben zu können, der sich wieder aus bewährten 
Kräften und einigen hochkarätigen Neuzugängen zusam-
men setzt:

A1- Junioren – Marko Pezic & Steven Zirwes & Paul Dobbelmann
A2- Junioren – Peter Schneider & Ulrich Jaekel
B1- Junioren – Lukas Greis & Alessandro Sand & Benjamin Baumann & Marc Bader
B2- Junioren – Giovanni Musumeci & Axel Gerlinger & Norbert Opara
C1-	Junioren	–	Burkhard	Freitag	&	Daniel	Hoffmann	&	Philipp	Hanschmann
C2- Junioren – Stelio Petridis & Kennet Suckert & Gerald Hösterey
C3- Junioren – Kai Rehrmann
D1- Junioren – Stefan Melchert & Can Dogan
D2- Junioren – Mario Radtke & Marco Pierotti
D3- Junioren – Horst Schäper
E1- Junioren – Julian Taubert
E2- Junioren – Andreas Unger
F1- Junioren – Sascha Niemann & Maurice Niemann & Lukas Bock
F2- Junioren – Kim Schumacher & Daniel Baron
F3- Junioren – Luca Klöpper
G1- Junioren – Max Engelhardt & Jonathan Voigt
G2- Junioren – Aleksandra Mijnders & Jean-Pierre Kath
Torwarttraining – Oliver Meuser / Torwartschule Brandt

Gut auf-
gestellt !!!
ASC 09 Juniorenfußball 
präsentiert den Junioren-
Trainerkader für die Spielzeit 
2023/24 Unterstützt werden unsere Übungsleiter durch 

unseren sportlichen Leiter Christian Reckers 
(0176-84517839) der zur Aufgabe hat, die sport-
lichen Rahmenbedingungen in den Bereichen 
Trainingsinhalte,	Qualifizierung,	Scouting,	Leis-
tungsdaten, Torwartausbildung und Kaderplanung 
zu optimieren. 

Organisatorisch sorgt weiterhin Jugendleiter Mat-
thias	Kick	mit	seinem	sechsköpfigen	Vorstands-
team dafür, dass alle „Zahnräder” beim ASC 09- 
Juniorenfußball gut geschmiert und passgenau 
ineinander greifen.

Die Hausaufgaben sind gemacht… !!!
Da die Planungen an dieser Stelle weitestgehend 
abgeschlossen sind, sind wir nun in der Lage, die 
kommenden Wochen bis zu den Sommerferien 
für die Zusammenstellung unserer Mannschaften 
zu nutzen.

Bild und Text: Matthias Kick
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C1-Junioren vertreten den ASC 09 
bei der Westdeutschen
Hallenmeisterschaft
Am 4./5.3.2023 nahmen unsere C1-Junioren an den Westdeut-
schen Hallenmeisterschaften teil. Neben unserer U15 hatten sich 
neun weitere Mannschaften für das Turnier in der Sportschule 
Hennef	qualifiziert.	In	der	Gruppe	A	trafen	Fortuna	Köln,	SpVg	
Brackel, 1.JFS Köln, VdS Nievenheim & Eintracht Rheine sowie in 
der Gruppe B Ratingen 04/19, Rheinsüd Köln, 1. FC Kleve, Fortuna 
Düsseldorf & ASC 09 Dortmund aufeinander und spielten um die 
zwei freien Startplätze für die Deutsche Hallenmeisterschaft am 
kommenden Wochenende in Duisburg.

Nach der Anreise am Samstag stand zunächst ein gemeinsames 
Mittagessen für alle teilnehmenden Mannschaften, eine kurze 
Turniervorbesprechung sowie das Beziehen der Zimmer auf dem 
Programm. Im Anschluss ging es dann für die ersten Gruppenspiele 
in die Halle. Mit einem verdienten 3:1 Auftaktsieg gegen den West-
falenligisten 1. FC Kleve und einer unglücklichen 3:5 Niederlage 
gegen den Regionalligisten und Mitfavoriten Ratingen 04/19 starte-
ten unsere Jungs gut in das Turnier und hielten sich für Sonntag alle 
Möglichkeiten	offen.	

Zum Abschluss des ersten Tages gab es dann noch ein gemeinsa-
mes Abendessen.

Nach einer relativ kurzen Nacht ging es am 
Sonntag nach dem Frühstück zurück in die Halle 
zu den jeweils letzten zwei Gruppenspielen. Nach 
zwei knappen Niederlagen gegen den Regionalli-
gisten Rheinsüd Köln (1:2) und das Nachwuchs-
leistungszentrum von Fortuna Düsseldorf (1:3) 
belegten wir Platz 4 in der Gruppe und mussten 
die Heimreise antreten.

Trotzdem können wir ein positives Fazit ziehen. 
Als Landesligist waren wir sportlich der große Au-
ßenseiter, konnten aber mit engagierten Leistun-
gen absolut mithalten. 

An dieser Stelle noch ein Lob an den Westdeut-
schen Fußballverband und die Sportschule Hen-
nef für das top organisierte Turnier und Wochen-
ende.

Bild und Text: 
Christian Reckers / Philipp Hanschmann

„Hoher Besuch”
Thorgan Hazard und Raphael Guerreiro im Waldstadion
Ende Januar besuchten uns gleich zwei Spieler 
aus dem BVB-Bundesligakader um sich an den 
Spielen unserer E-,F- und G-Junioren zu erfreuen. 
Eingeladen hatte der ASC 09 zu Freundschafts-
spielen ins Aplerbecker Waldstadion.

Unsere G1-Junioren (im Bild) ließen es sich dann 
auch nicht nehmen und fragten nach einem ge-
meinsamen Bild. Die sichtlich gut gelaunten Thor-
gan Hazard und Raphael Guerreiro kamen dieser 
Bitte gerne nach und so entstand dies großartige 
Foto.

Bild: Spielereltern
Text: Matthias Kick
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Mit einem weiteren und wieder einmal verdienten 
5-0 (2-0) Auswärtssieg kehrten unsere A-Junioren 
Ende März aus Barop zurück. 

Dabei war die Rückreise zunächst, wie immer 
ruhig, denn das Ergebnis des direkten Verfolgers 
dem SV Brackel stand zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht fest. Erst nach und nach sickerte der Spiel-
stand von den anderen Plätzen durch und es kam 
Freude auf.

Dann stand es fest….! – der SV Brackel büßte im 
Fernduell weitere Punkte ein.

Es ist 
geschafft !!! 
Unsere A-Junioren sind vorzeitig 
Meister und steigen in die 
Bezirksliga auf…!

Fast zwei Monate vor Saisonende stehen unsere 
Jungs ungeschlagen mit 13 Punkten Vorsprung 
bei noch vier ausstehenden Partien damit unein-
holbar als Meister und damit auch als Aufsteiger 
in die Bezirksliga fest.

Dazu möchten wir unseren Jungs an dieser Stelle 
herzlich gratulieren – Ihr habt Großartiges ge-
schafft…!	Nicht	nur	für	euch	selbst,	sondern	auch	
für die Entwicklung unserer gesamten Fußballju-
nioren.

Wir alle im Verein sind mächtig stolz 
auf euch … !

Ein besonderer Glückwunsch geht aber auch an unser Trainerteam, 
das über die ganze Saison hinweg einen riesigen Job gemacht 
hat. Michael Voigtländer, der nach seinem C-Junioren-Landesliga-
Aufstieg (Saison 2018 /19) nun einen weiteren Meilenstein in der 
sportlichen Entwicklung unserer Fußballjunioren gesetzt hat, ist es 
zusammen mit Henning Reichel gelungen aus vielen talentierten 
Einzelspielern eine schlagkräftige Mannschaft zu formen. 
Dafür gebührt den Beiden unser riesiger Dank.

EINFACH GRANDIOS !!!!

Bild und Text: Matthias Kick
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Junioren-Hallenstadtmeisterschaften 2023 – 
ASC 09-Junioren-

mannschaften 
mit makelloser 

Bilanz

Am Osterwochenende fanden die Vorrundenspiele 
der diesjährigen Junioren-Hallenstadtmeister-
schaft statt. 

In den insgesamt 36 gespielten Partien schnitten 
unsere Teams nicht nur großartig ab, sondern 
erreichten mit allen !!! teilnehmenden Mannschaf-
ten die Endrunde / Finalrunde, die nun am kom-
menden Wochenende in den Dortmunder Hallen 
ausgespielt wird. 

In der 37-jährigen Geschichte der Hallenstadt-
meisterschaften ist dieser Durchmarsch die größ-
te Anzahl von ASC-Juniorenmannschaften, die es 
in	die	Endrunde	geschafft	haben.	Ein	grandioses	
Ergebnis.

Statistik:

Vorrundenspiele insgesamt:  36
Siege:  33
Unentschieden:  0
Niederlagen:  3
Tordifferenz:		 169	-	18

Text: Matthias Kick
Bilder: Spielereltern / Matthias Kick
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C1-Junioren
In der Gruppe unserer C1-Junio-
ren war unsere Landesligamann-
schaft als Titelverteidiger klarer 
Favorit und wurde dieser Rolle 
auch gerecht. Mit drei Siegen 
aus drei Gruppenspielen und 
mit	einer	Tordifferenz	von	12-2	
Toren ließen unsere Jungs den 
Mannschaften aus Gahmen (3-
2), Mengede (2-0) und Türkspor 
(7-0) keine Chance. Klare Sache 
– Endrunde erreicht!

A-Junioren
Nach klaren Erfolgen gegen 
den MSV Dortmund (1-0) und 
Ay Yildiz Derne (5-0) wurde es 
in der Partie um den direkten 
Einzug in die Endrunde etwas 
spannender. Gegen den Liga-
Dauerrivalen SV Brackel setzten 
sich unsere Jungs aber dennoch 
klar	2-1	durch	und	qualifizierten	
sich als weiteres ASC-Team für 
die Endrunde.

B1-Junioren
Unsere B1-Junioren spielten in 
der größten Vorrundengruppe, 
gewannen aber alle Spiele deut-
lich und kamen letztlich auf eine 
Torbilanz von 24-1 Toren. Das 
war der souveräne Einzug in die 
Endrunde wert.

C2-Junioren
Zwei klare Derbysiege gegen 
den SV Berghofen (4-0) und den 
SF Sölderholz (6-0) sowie ein 
weiterer ungefährdeter Erfolg 
gegen SuS Oespel-Kley (9-0) 
ließen zu keinem Zeitpunkt die 
Gefahr aufkommen, die End-
runde nicht erreichen zu kön-
nen. Mission erfüllt- Endrunde 
erreicht!

D1-Junioren
Wie ein warmes Messer durch 
Butter gingen unsere D1-Juni-
oren durch die Vorrunde…mit 
Siegen gegen den FC Hellweg 
Lütgendortmund (4-0), den VfL 
Kemminghausen (11-0) und 
Mengede (6-0). Drei Spiele – 
drei Siege zu null – klare Sache 
– Endrunde erreicht!

D2-Junioren
Unsere D2-Junioren mussten in 
ihrem Spielmodus als Tabellen-
führer über eine Zwischenrunde 
gehen. Nach fünf großartigen 
Spielen stand aber auch hier 
fest….Endrunde erreicht…!
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E1-Junioren
Unsere E1-Junioren zeigten sich 
auch am Ostermontag voll auf 
der Höhe und konnten alle drei 
Spiele souverän und zu Null für 
sich entscheiden. Das erste Zwi-
schenziel ist mit dem Erreichen 
der	Endrunde	geschafft…aber	
das soll für unsere „Hallenköni-
ge“ noch nicht das letzte Wort 
gewesen sein.

E2-Junioren
Eine knappe Kiste gegen den 
TSC Eintracht in der Zwischen-
runde, aber das war es dann 
auch schon. Souveräner Auftritt 
unserer Jungs und auch hier die 
Endrunde erreicht. Großartig!

F1-Junioren
Klare Sache auch für unsere 
F1-Junioren, die mit drei Siegen 
gegen den BV Lünen (7-1), Men-
gede (6-0) und Brackel 61 (4-0) 
ebenfalls alle Spiele gewannen. 

F2-Junioren
Unsere F2-Junioren scheinen in 
der Halle ihr Terrain gefunden 
zu haben. Zwei Erfolgen gegen 
Eintracht Dorstfeld (1-0) und 
Teutonia Lanstrop (2-0) steht 
nur eine knappe Niederlage 
gegen Urania Lütgendortmund 
(1-2) gegenüber. Wir freuen uns 
auch hier schon auf das nächste 
Wochenende.

G1/2-Junioren
Schöne Spielzüge zeigten 
unsere Jungs beim Spielfest 
der G-Junioren in der Halle 
Nette Die Mannschaft, die wir 
aus Spielern des Jahrgangs 
2016 und 2017 gebildet hatten, 
harmonierte über weite Stre-
cken sehr gut miteinander. Am 
kommenden Wochenende geht 
es weiter!
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Freundschaftskontakt 
unserer Volleyball-Kreisliga-Damen/Ju-
gendmannschaft zum T.V. Dresselndorf

Zustande gekommen ist dieser Kontakt im 
Rahmen eines Trainerausbildungskurses, der im 
zurückliegenden Jahr hier bei uns in der GadSA-
Halle stattfand.

Und so ergaben sich zwei Freundschaftsspiel-
termine hier bei uns am 28.01.23 und dann in 
Dresselndorf am 18.03.23
Für alle die Dresselndorf nicht kennen: es liegt 
etwa auf der Höhe von Siegen. Erstmals wurde 
dann von der Volleyballabteilung auch für das 
Rückspiel in Dresselndorf der Vereinsbus einge-
setzt.

Turnierteilnahme
unserer Volleyball-Hobby-
Mixed-Manschaft

Am 12. März war es wieder 
soweit. Traditionell haben wir an 
dem vom VBC Beckum vorbild-
lich organisierten 44.Volleyballtur-
nier teilgenommen.

24 Mannschaften waren am 
Start und wurden in 4er Gruppen 
eingeteilt, sodass schon allein in 
der Vor- und Zwischenrunde 7 
Spiele absolviert werden mußten. 
Danach gab es dann die 
Platzierungsspiele. 
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In Trauer gedenken wir unserer 
verstorbenen Vereinsmitglieder

Hedwig Malkusch
Mitglied der Gymnastikabteilung
verstorben am 20. Februar 2023

Werner Schaper
Mitglied der Fußballabteilung

ASC 09 Eintritt am 10.03.1954
verstorben am 08. März 2023

August Wilhelm Heckt
Mitglied der Koronarabteilung

verstorben am 18. Februar 2023

Der ASC 09 Dortmund wird ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Werner Schaper war 69 Jahre Mitglied unseres Vereins und 
darüber hinaus jahrelang Sprecher des Seniorenkreises.

Unser ASC 09 auf einen Blick
Anschrift ASC 09 Dortmund
 Sport-Club Aplerbeck 09 e.V.
 Schwerter Straße 232
 44287 Dortmund
Telefon 0231/445626
Fax 0231/443136
E-Mail geschaeftsstelle@asc09.de
Homepage www.asc09.de
Bankverbindung Sparkasse Dortmund
IBAN:  DE69440501990101002268
Geschäftszeiten Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
 und 17.00 - 19.30 Uhr
Vereinsregister Dortmund  Nr. 02547
Gastronomie im Waldstadion Tel: 0231 / 56 76 59 50

Vorstand i.S. § 26 BGB 
Vorsitzender Michael Linke
Stellvertreter Frank Fligge, Medien & 
	 Öffentlichkeitsarbeit	
Geschäftsführung Marcus Schreier 
Erweiterter Vorstand
 Heiner Brune
 Christian Bockelbrink
Vereinsjugend Matthias Kick
Schwerpunkt Finanzen Marcus Nowak
Ehrenmitglieder Anita Borgmann
 Heiner Brune
 Burckhard Ellerichmann
 Herbert Köhler
 Horst Müller
 Ernst Günter Rautenberg
 Jürgen Reckermann
 Günter Riedel
 Heinrich Schwakopf
	 Heinz	Seiffert
Ältestenrat Sprecher Günter Riedel
Seniorenkreis  Sprecher Karl-Josef Michel 
Abteilungsleiter
Basketball Christian Bockelbrink
Dart     Lukas Lengefeld
Fußball Michael Linke
Gymnastik Christel Venghaus
Handball Frank Fligge
Mountain-Bike Harald Lipka
Radsport Norbert Adam
Volleyball Achim Grosspietsch
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Der nächste ASC 09 Sport-Spiegel:
Redaktionsschluss: 09. Juli 2023
Nächste Ausgabe: Juli 2023
Später eingehende Beiträge können leider nicht berücksichtigt 
werden.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder.

Anzeigenpreisliste:    1. Januar 2012

Die Geschäftsstelle informiert:
Anmeldungen, Kündigungen, Abteilungswechsel sind nur in der 
Geschäftsstelle des ASC 09 Dortmund, Schwerter Str. 232 (am 
Aplerbecker Waldstadion) einzureichen - nicht beim Trainer. Die 
Abteilungen werden hierüber durch uns informiert.

Haftung für Inhalte
Die Inhalte unserer Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Voll-
ständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr übernehmen. 
Als Dienstanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene Inhalte auf diesen Seiten 
nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind wir als 
Dienstanbieter	jedoch	nicht	verpflichtet,	übermittelte	oder	gespeicherte	fremde	Infor-
mationen zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswid-
rige	Tätigkeit	hinweisen.	Verpflichtungen	zur	Entfernung	oder	Sperrung	der	Nutzung	
von Informationen nach den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine 
diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten 
Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzun-
gen werden wir diese Inhalte umgehend entfernen.

Haftung für Links
Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte wir 
keinen	Einfluss	haben.	Deshalb	können	wir	für	diese	fremden	Inhalte	auch	keine	
Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der jeweilige 
Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten Seiten wurden 
zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße überprüft. Rechtswid-
rige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar. Eine permanente 
inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist jedoch ohne konkrete Anhaltspunkte 
einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei Bekanntwerden von Rechtsverletzun-
gen werden wir derartige Links umgehend entfernen.

Haftungsausschluss

Meldung von Sportunfällen:
Die Geschäftsstelle übernimmt 
kommissarisch die Aufgaben der 
Sozialwartin.
Tel: 44 56 26
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Für Weiterdenker
VermögenPlus Nachhaltig – die
verantwortungsbewusste Fondsvermögens-
verwaltung Ihrer PSD Bank Rhein-Ruhr

Gemacht für Menschen, die Werte pflegen, Qualität suchen,
in die Zukunft schauen und Freiräume genießen.
Jetzt informieren unter: psd-rr.de/vermoegenplus

VermögenPlus Nachhaltig
Sie denken weiter – auch mit einer 
nachhaltigen Vermögensanlage

Nachhaltige 

Portfolios


